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im Kontext Sozialräumlicher Hilfen und Angebote (SHA)
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Dr. Peter Marquard
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registerführende Jugendamt

Prof. Dr. Birgit Hoffmann/Prof. Dr. Bernhard Knittel
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FACHPOLITISCHE STELLUNGNAHMEN/BERICHTE

126 Die Förderung von Infrastrukturleistungen in der
Kinder- und Jugendhilfe stärken

Positionspapier

Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe – AGJ

EINBANDDECKEN

für DAS JUGENDAMT, 86. Jg 2013 (sowie für frühere Jahrgänge) können zum Preis von
6,20 EUR (zzgl Versandkosten und MwSt) in der DIJuF-Geschäftsstelle bezogen werden.

Beilagenhinweis: Diesem Heft liegen Beilagen vom Verlag C. H. Beck, München, Bundesanzeiger Verlag, Köln, und von
der Ev. Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe, Bochum, bei. Wir bitten um freundliche Beachtung.

130 Migration unter der Lupe: Der ambivalente Umgang
mit einem gesellschaftlichen Thema in der Kinder-
und Jugendhilfe
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Abschiebungsschutz bei bestehender Minder-
jährigkeit

Kinder- und Jugendhilferecht
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Kinder- und Jugendhilferecht
137 Übermittlung von Daten an ein Verwaltungsgericht

im Rahmen einer Klage gegen die Festsetzung ei-
nes Kostenbeitrags

139 Übermittlung von Daten aus der Hilfeplanung an
ein Rechnungsprüfungsamt

Unterhaltsrecht
139 Beistandschaft und Geltendmachung von Kindesun-

terhalt in einer speziellen Familiensituation (zwei
verpartnerte und getrennt lebende Frauen mit einem
von einer Partnerin adoptierten leiblichen Kind der
anderen)
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161 BGH 04.12.2013, XII ZB 57/13

Vergütung eines als Ergänzungspfleger bestellten
Rechtsanwalts

165 OLG Frankfurt aM 08.11.2013, 2 UF 320/13
Voraussetzungen für Anordnung einer Ergänzungs-
pflegschaft

166 OLG Frankfurt aM 28.01.2014, 6 UF 289/13
Voraussetzungen der Mitvormundschaft für einen
unbegleiteten minderjährigen Flüchtling als Vertre-
tung im asyl- und ausländerrechtlichen Verfahren

170 OLG Frankfurt aM 02.12.2013, 5 UF 310/13
Bestellung eines Rechtsanwalts als Mitvormund für
die Betreuung eines unbegleiteten Kindes in asyl-
und ausländerrechtlichen Angelegenheiten

172 OLG Hamburg 03.03.2014, 7 UF 150/13
Ungeeignetheit des Geschäftsführers einer Baby-
klappe als Vormund eines in der Babyklappe abge-
legten Kindes wegen Interessenkollision

141 Vereinfachtes Verfahren zur Geltendmachung des
Unterhalts; Antragstellung für ein Kind bei treu-
händerischer Rückübertragung der nach § 33
SGB II übergegangenen Ansprüche; notwendige
Angaben bezüglich empfangener Sozialleistungen;
kritische Bewertung von OLG Schleswig
06.02.2014, 10 WF 186/13

Vormundschaftsrecht
144 Bestellung eines sachkundigen Rechtsanwalts für

einen unbegleiteten minderjährigen Flüchtling;
zur Frage der richtlinienkonformen Auslegung
des § 1909 Abs. 1 S. 1 BGB, wenn für einen un-
begleiteten minderjährigen Flüchtling bereits das
Jugendamt zum Amtsvormund bestellt wurde, die-
ses aber nicht über die erforderliche Sachkunde
verfügt


